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r icht igen Zeitpunkt strafprozessuale Prüfungshandlungen zu 

real is ieren. Dabei sol l te auf eine qual i f iz ierte Vorbereitung 

der Verdachtshinweisprüfung besonderer Wert gelegt werden, 

die im Rahmen der dazu notwendigen Verzögerung der strafpro­

zessualen Prüfungshandlungen mit  einem kalkul ierbaren und ver­

tretbaren Risiko real is iert  werden muß. Ein solches Herangehen 

an die Vorbereitung, Real is ierung und takt ische Gestal tung 

strafprozessualer Verdachtshinweisprüfungen kann nur dann er­

folgreich sein, wenn es von der gemeinsamen Verantwortung 

der zuständigen operat iven Diensteinheit  und der Untersu­

chungsabtei lung getragen wird.

Des weiteren besteht gerade bei derart igen Ausgangssituat ionen 

die Notwendigkeit ,  bei  der Konzipierung und Real is ierung der 

strafprozessualen Verdachtshinweisprüfung al le Mögl ichkeiten 

der Beweisführung zur Erreichung der pol i t isch-operat iven Ziel  

Stel lungen auszuschöpfen. Soweit  das aus pol i t isch-operat iven 

und takt ischen Gesichtspunkten der Gestal tung und Abst immung 

durchzuführender strafprozessualer Prüfungshandlungen mögl ich 

ist ,  insbesondere soweit  das der zu berücksicht igende Zeit fak­

tor zuläßt,  bzw. ein angestrebter Überraschungseffekt beim Ver 

dächt igen dem nicht entgegensteht,  sol l ten weitere strafprozes 

suale Prüfungshandlungen vor Durchführung der Verdächt igenbe- 

fragung real is iert  werden. Ist  das nicht mögl ich, so ist  bei 

paral leler Real is ierung der Prüfungshandlungen, insbesondere _ 

bei Paral lel i tät  der Verdächt igenbefragung mit  Zeugenverneh­

mungen zu sichern, daß die Erkenntnisse aus den unterschied­

l ichen Prüfungshandlungen zusammengeführt  und dann zur Grund­

lage der Entscheidungsf indung gemacht werden.

Bei Verdächt igenbefTagungen kommt der ersten Schwerpunktauf­

gabe, d. h. der Konkret is ierung der pol i t isch-operat iven ein­

schl ießl ich untersuchungsmäßigen Zielstel lung besondere Bedeu­

tung zu, da es in Abhängigkeit  von den Mögl ichkeiten der Er­

arbeitung von Informationen mit tels operat iver Maßnahmen und


